
 

 
 

Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

 
über die Sitzung des Stadtrates vom 

26.09.2023 
 
Anwesend: 
siehe Anwesenheitsliste 
 
Vorsitz: 
Ansgar Mertens 
 
 
 
Die Sitzung fand Kapitelsaal der Burg Lüdinghausen, Amthaus 14, 59348 Lüdinghausen, 
statt.  
 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende:  19:30 Uhr 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und der Stadtrat beschlussfähig ist. Er weist auf die 
Befangenheitsproblematik hin. 
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Tagesordnung: 
 

Nichtöffentlicher Teil: 

 1. Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses: hier: Auftragsvergabe über die Lieferung 
von elektrischer Energie und Erdgas für die Stadt Lüdinghausen 
Vorlage: FB 2/337/2023 

 1.1. Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses: hier: Auftragsvergabe über die Lieferung 
von elektrischer Energie und Erdgas für die Stadt Lüdinghausen 
Vorlage: FB 2/337/2023/1 

 2. Stadion Lüdinghausen, Neubau eines Umkleidegebäudes am Stadion; 59348 
Lüdinghausen; hier: Auftragsvergabe der Leistungsphasen 1-9 der technischen 
Gebäudeausrüstung 
Vorlage: FB 2/338/2023 

 2.1. Stadion Lüdinghausen, Neubau eines Umkleidegebäudes am Stadion; 59348 
Lüdinghausen; hier: Auftragsvergabe der Leistungsphasen 1-9 der technischen 
Gebäudeausrüstung 
Vorlage: FB 2/338/2023/1 

 3. Mitteilungen 
 4. Anfragen 

Öffentlicher Teil: 

 5. Einwohnerfragestunde 
Vorlage: Stb./266/2023 

 6. Resolution zum Erhalt der KV-Notfalldienstpraxis; hier: Antrag aller Ratsfraktionen und 
des Stv. Kaltegärtner 
Vorlage: D II/191/2023 

 6.1. Resolution zum Erhalt der KV-Notfalldienstpraxis; hier: Antrag aller Ratsfraktionen und 
des Stv. Kaltegärtner 
Vorlage: D II/191/2023/1 

 7. Änderung der Gebührensatzung des Musikschulkreises Lüdinghausen 
Vorlage: FB 4/970/2023 

 8. Richtlinie zur Verleihung einer Ehrenmedaille 
Vorlage: Stb./290/2023 

 9. Bebauungsplan "Julius-Maggi-Straße Nord" 
hier: Aufstellungsbeschluss 
Vorlage: FB 3/755/2023 

 10. Bebauungsplan "Baumschulenweg-Ost"; 28. Änderung des FNPs 
hier: Beschlussfassung zur Aufstellung und zur frühzeitigen Beteiligung 
Vorlage: FB 3/756/2023 

 11. Bebauungsplan "Nienkamp-Rettungswache"; 27. Änderung des Flächennutzungsplanes 
hier: Satzungsbeschluss 
Vorlage: FB 3/757/2023 

 12. Bebauungsplan "Ascheberger Straße / Windmühlenberg" 
hier: Satzungsbeschluss 
Vorlage: FB 3/758/2023 

 13. Einführung eines sog. Jedermann-Wappens 
Vorlage: Stb./268/2023 

 14. Benennung von Mitgliedern für den Verbandsausschuss des Wasser- und 
Bodenverbandes "Sandbach" 
Vorlage: Stb./269/2023 

 15. Berufung eines ständigen Mitgliedes mit beratender Stimme in den Ausschuss für Bildung 
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und Kultur 
Vorlage: Stb./265/2023 

 16. Einführung eines Tax-Compliance-Management-Systems (TCMS) bei der Stadt 
Lüdinghausen "Beschluss der Steuerrichtlinie" 
Vorlage: FB 2/340/2023 

 17. Befreiung von der Pflicht zur Aufstellung des Gesamtabschlusses für das Jahr 2022 
Vorlage: FB 2/331/2023 

 18. Budgetierung Haushalt 2023, Budget-Zwischenbericht August 2023 sowie Neufassung 
eines Sperrvermerkes zum Haushalt 2023 
Vorlage: FB 2/328/2023 

 19. Jahresabschluss der Stadt Lüdinghausen für das Haushaltsjahr 2022 
Vorlage: FB 2/339/2023 

 20. Mitteilungen 
 21. Anfragen 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP  5) Einwohnerfragestunde 

Vorlage: Stb./266/2023 
-Fehlanzeige-  
 
 
 
TOP  6) Resolution zum Erhalt der KV-Notfalldienstpraxis; hier: Antrag aller 

Ratsfraktionen und des Stv. Kaltegärtner 
Vorlage: D II/191/2023 

 
 
TOP  6.1) Resolution zum Erhalt der KV-Notfalldienstpraxis; hier: Antrag aller 

Ratsfraktionen und des Stv. Kaltegärtner 
Vorlage: D II/191/2023/1 

Stv. Möllmann erläutert die Resolution des Rates der Stadt Lüdinghausen und weist darauf 
hin, dass sich auch der Kreistag für einen entsprechenden Beschluss für den weiteren Erhalt 
einer notfallärztlichen Praxis in Lüdinghausen ausgesprochen habe. 
Auch die Senioren-Union setzt sich für den Erhalt der KV-Notfalldienstpraxis ein und trifft 
sich zu einem Gespräch mit Herrn Simon, Geschäftsführer vom St. Marien-Hospital.  
 
Stv. Spiekermann-Blankertz bedankt sich bei der Initiative des St. Marien-Hospitals. 
 
Bürgermeister Mertens betont, dass auch die Verwaltung mit verschiedenen Akteuren um 
den Erhalt der KV-Notfalldienstpraxis kämpfe. 

 
I. Beschluss: 
Der Rat der Stadt Lüdinghausen beschließt die beigefügte Resolution und fordert die 
Kassenärztliche Vereinigung Westfalen-Lippe (KVWL) nachdrücklich auf, die hausärztliche 
Notfallversorgung der Menschen im südlichen Kreis Coesfeld auch für die Zukunft zu 
gewährleisten. Dazu ist der Weiterbetrieb KV-Notfalldienstpraxis in Lüdinghausen Neustraße 
1a oder eine Portalpraxis in Zusammenarbeit mit dem St. Marienhospital Lüdinghausen 
zwingend erforderlich. 
 

-einstimmig- 
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TOP  7) Änderung der Gebührensatzung des Musikschulkreises Lüdinghausen 

Vorlage: FB 4/970/2023 
I. Beschluss: 
Die mit der Einladung zur Sitzung vorgelegte Änderung der Gebührensatzung des 
Musikschulkreises Lüdinghausen hinsichtlich der Neufassung der Gebührentarife wird 
beschlossen und zum 01.02.2024 in Kraft gesetzt. 
 

-einstimmig- 
 

 
 
TOP  8) Richtlinie zur Verleihung einer Ehrenmedaille 

Vorlage: Stb./290/2023 
Stv. Gernitz spricht sich im Namen der SPD-Fraktion für den Beschlussvorschlag aus und 
regt an, dass die jeweiligen Medaillenträgerinnen und -träger des Vorjahres jeweils Mitglied 
in der Jury werden könnten. 

 
I. Beschluss: 
Der Rat beschließt die „Richtlinie zur Verleihung der Ehrenmedaille der Stadt Lüdinghausen“.  
 
Nach Verleihung der Ehrenmedaille im Jahr 2024 wird dem zuständigen Ausschuss die 
„Richtlinie zur Verleihung der Ehrenmedaille der Stadt Lüdinghausen“ erneut zur frühzeitigen 
Beratung vorgelegt. 
 

-einstimmig- 
 

 
 
TOP  9) Bebauungsplan "Julius-Maggi-Straße Nord" 

hier: Aufstellungsbeschluss 
Vorlage: FB 3/755/2023 

Stv. Schäfer erklärt, dass die FDP-Fraktion nicht einheitlich abstimmen werde. 

 
I. Beschluss: 

1. Der Rat der Stadt Lüdinghausen beschließt die Aufstellung des Bebauungsplans 
„Julius-Maggi-Straße Nord“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB. 
 

2. Für die Bearbeitung der Bauleitplanung ist vom Antragssteller ein externes 
Planungsbüro zu beauftragen.  

 
 

Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltungen: 2 
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TOP  10) Bebauungsplan "Baumschulenweg-Ost"; 28. Änderung des FNPs 
hier: Beschlussfassung zur Aufstellung und zur frühzeitigen Beteiligung 
Vorlage: FB 3/756/2023 

Bürgermeister Mertens führt in die Thematik ein und teilt mit, dass er in Gesprächen mit den 
Anwohnern stehe. 
 
Stv. Gernitz teilt mit, dass die SPD-Fraktion grundsätzlich für eine entsprechende 
Entwicklung sei, jedoch nicht an dem vorgeschlagenen Standort.  
 
Stv. Lützenkirchen merkt an, dass sich die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen gegen den 
Beschlussvorschlag aussprechen, da die Bebauung mit Einfamilienhäusern nicht mit der 
Vorstellung der Fraktion übereinstimme.  
 
Bürgermeister Mertens ergänzt, dass es sich zunächst um die Änderung des 
Flächennutzungsplanes und die Aufstellung des Bebauungsplanes handele und die konkrete 
Aufteilung des Baugebietes noch offen sei. 
 
Stv. Möllmann und Stv. Borgmann betonen, dass der Wohnraummangel und die hohen 
Mieten ohne die Entwicklung von Wohnraum weiter steigen werden. 
 
Stv. Gernitz verweist auf den Wohnungsmarktbericht, der eine Entwicklung in dem Gebiet 
„Baumschulenweg-Ost“ nicht vorsehe. Zudem merkt er an, dass es einen 
Kompromissvorschlag zur Bebauung der ersten Häuserreihe geben würde und zu beachten 
sei, dass die Infrastruktur entsprechend der geplanten Entwicklung geschaffen werden 
müsse. 
 
Stv. Draken ergänzt, dass die Möglichkeiten zur weiteren Entwicklung von Wohnraum 
begrenzt seien.  
 
Bürgermeister Mertens merkt an, dass sich aus den Gesprächen mit den Anwohnern 
beispielsweise der Wunsch von weniger Mehrfamilienhäusern herauskristallisiert habe und 
insgesamt ein Kompromiss für alle Beteiligten gefunden werden müsse. 
 
Stv. L. Reichmann wünscht sich grundsätzlich eine gemeinsame strategische 
Auseinandersetzung unter Berücksichtigung von beispielsweise Klimaschutzsiedlungen.  
 
Stv. Holtrup ergänzt die Ausführungen von Stv. Gernitz und spricht sich grundsätzlich für den 
Bau von Mehrfamilienhäuser aus. 
 
Stv. Grundmann spricht sich gegen den Verwaltungsvorschlag aus; er sehe einen „gültigen“ 
Rahmenplan, der inhaltlich noch nicht entschieden worden sei. 
 

 
I. Beschluss: 
Der Rat der Stadt Lüdinghausen beschließt die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Baumschulenweg-Ost“ sowie der 28. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Lüdinghausen gemäß § 2 Abs. 1 BauGB. Die Änderung des Flächennutzungsplanes und die 
Aufstellung des Bebauungsplanes sind im Parallelverfahren gemäß § 8 Abs. 3 Satz 1 BauGB 
durchzuführen. 
 
 
 

Ja-Stimmen: 20 
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Nein-Stimmen: 12 
Enthaltungen: 0 

 

 
 
 
TOP  11) Bebauungsplan "Nienkamp-Rettungswache"; 27. Änderung des 

Flächennutzungsplanes 
hier: Satzungsbeschluss 
Vorlage: FB 3/757/2023 

Herr Pieper führt in die Thematik ein und teilt mit, dass der Kreis Coesfeld als Träger des 
Rettungsdienstes das Architekturbüro Quadrat Architekten aus Recklinghausen mit der 
Planung der neuen Rettungswache an der Selmer Str. beauftragt habe. 
Abstimmungsgespräche mit den Nutzern (Rettungsdienst, ABC-Zug des Kreises und Freiw. 
Feuerwehr Lüdinghausen) finden unter Beteiligung des Kreises und der Stadt Lüdinghausen 
zurzeit statt. Mit der Fertigstellung der Rettungswache ist im 2. Halbjahr 2026 zu rechnen. 
 

 
I. Beschluss: 

1. Der Rat der Stadt Lüdinghausen beschließt, den Abwägungsvorschlägen der 
Verwaltung zur 27. Änderung des FNP und zum Bebauungsplan „Nienkamp-
Rettungswache“ zur frühzeitigen Beteiligung gemäß §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB 
und zur öffentlichen Auslegung gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB zu folgen. 
 

2. Der Rat der Stadt Lüdinghausen beschließt den Bebauungsplan „Nienkamp-
Rettungswache“ inkl. der Begründungen und des Umweltberichts als Satzung gemäß 
§ 10 Abs. 1 BauGB und beauftragt die Verwaltung, die 27. Änderung des FNP der 
höheren Verwaltungsbehörde zur Genehmigung gem. § 6 Abs.1 BauGB vorzulegen. 

 
-einstimmig- 

 
 
 
TOP  12) Bebauungsplan "Ascheberger Straße / Windmühlenberg" 

hier: Satzungsbeschluss 
Vorlage: FB 3/758/2023 

I. Beschluss: 
1. Der Rat der Stadt Lüdinghausen beschließt, den Abwägungsvorschlägen der Verwaltung 
zum Bebauungsplan „Ascheberger Straße - Windmühlenberg“ zur öffentlichen Auslegung 
gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB sowie zur erneuten öffentlichen Auslegung gem. § 
4a (3) BauGB zu folgen. 
 
2. Der Rat der Stadt Lüdinghausen beschließt den Bebauungsplan „Ascheberger Straße - 
Windmühlenberg“ inkl. der Begründung als Satzung gemäß § 10 Abs. 1 BauGB.  
 

-einstimmig- 
 

 
 
TOP  13) Einführung eines sog. Jedermann-Wappens 

Vorlage: Stb./268/2023 
Stv. Möllmann spricht sich im Namen der CDU-Fraktion für die zweite Variante aus.  
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Stv. Schäfer merkt an, dass das Jedermann-Wappen nicht mit der Stadtverwaltung in 
Verbindung gebracht werden sollte und spricht sich daher für die FDP-Fraktion für die erste 
Variante aus. 
 
Auf Nachfrage von Stv. Kaltegärtner teilt Bürgermeister Mertens mit, dass die Stadt 
Lüdinghausen die Nutzungsrechte für das Jedermann-Wappen kaufe. 
 
Stv. Kaltegärtner und Stv. Gernitz sprechen sich für die erste Variante aus.  
 
Stv. Grundmann teilt mit, dass die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen nicht einheitlich 
abstimmen werde. 
 
Bürgermeister Mertens ruft die Varianten nacheinander zur Abstimmung auf.  
 
Variante 1: 15 Ja-Stimmen 
Variante 2: 15 Ja-Stimmen 
Variante 3: 2 Ja-Stimmen 
 
Da keine Variante die Stimmmehrheit des Rates erhalten hat, lässt Bürgermeister Mertens 
im Einvernehmen mit dem Gremium Stv. Möllmann an seinem Geburtstag eine Variante 
auslosen. Frau Südfeld bereitet die Stimmzettel mit den ersten beiden Varianten (jeweils 15 
Stimmen) vor. Stv. Möllmann zieht das Los mit der zweiten Variante.  

 
I. Beschluss: 
Der Rat beschließt die zweite Variante für das sog. Jedermann-Wappen sowie dessen 
Nutzungsbedingungen. 

 
 
 
TOP  14) Benennung von Mitgliedern für den Verbandsausschuss des Wasser- und 

Bodenverbandes "Sandbach" 
Vorlage: Stb./269/2023 

 
I. Beschluss: 
Als Mitglieder der Gruppe „Städte und Gemeinden als Vertreter des seitlichen 
Einzugsgebietes“ für den Verbandsausschuss des Wasser- und Bodenverbandes 
„Sandbach“ werden benannt: 
 
als ordentliches Mitglied: 
1. Herr Jakob Kammel als Angestellter der Stadt Lüdinghausen 
2. Herr Stephan Schnieder  
 
als Ersatzmitglied: 
Herr Wilhelm Klaas 
 

-einstimmig- 
 

 
 
TOP  15) Berufung eines ständigen Mitgliedes mit beratender Stimme in den 

Ausschuss für Bildung und Kultur 
Vorlage: Stb./265/2023 
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I. Beschluss: 
Der Rat beschließt, Herrn Pfarrer Ansbert Junk von der evangelischen Kirche gem. § 85 
SchulG als ständiges Mitglied mit beratender Stimme in den Ausschuss für Bildung und 
Kultur zu berufen.  
 

-einstimmig- 
 

 
 
TOP  16) Einführung eines Tax-Compliance-Management-Systems (TCMS) bei der 

Stadt Lüdinghausen "Beschluss der Steuerrichtlinie" 
Vorlage: FB 2/340/2023 

I. Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt die der Sitzungsvorlage beigefügte Steuer-Richtlinie (Tax-
Compliance-Management-Richtlinie). 
 
 

-einstimmig- 

 
 
 
TOP  17) Befreiung von der Pflicht zur Aufstellung des Gesamtabschlusses für das 

Jahr 2022 
Vorlage: FB 2/331/2023 

I. Beschluss: 
Für die Stadt Lüdinghausen liegen die Voraussetzungen für die Befreiung von der Pflicht zur 
Aufstellung des Gesamtabschlusses 2022 nach § 116a Abs. 1 GO NRW vor. 
Es wird beschlossen, von der größenabhängigen Befreiung im Zusammenhang mit der 
Erstellung des Gesamtabschlusses für das Jahr 2022 Gebrauch zu machen.  
 

-einstimmig- 
 

 
 
TOP  18) Budgetierung Haushalt 2023, Budget-Zwischenbericht August 2023 sowie 

Neufassung eines Sperrvermerkes zum Haushalt 2023 
Vorlage: FB 2/328/2023 

Herr Heitkamp erläutert die Sitzungsvorlage und steht dem Gremium für Rückfragen zur 
Verfügung. 
 
Stv. Gernitz merkt an, dass die SPD-Fraktion der Verwaltung einen sparsamen und 
wirtschaftlichen Umgang mit Haushaltsmittel zuspreche und beantragt, dass der 
Sperrvermerk aufgehoben werden solle. 
 
Stv. Lützenkirchen spricht sich für den Änderungsantrag aus. 
 
Stv. Schäfer weist auf das ordentliche Ergebnis in der Gesamtergebnisrechnung hin und 
betont, dass das Vorgehen bzgl. dem Sperrvermerk grundsätzlich der richtige Ansatz 
gewesen sei, jedoch zukünftig eine konkretere Herangehensweise wünschenswert sei. Er 
wünscht sich zudem, dass die Finanzsteuerungskommission öfter tagen solle.  
 
Stv. Möllmann schließt sich den Ausführungen von Stv. Schäfer an und betont, dass es 
wichtig sei, zunächst bei den Ausgaben zu sparen, bevor die Einnahmen zu Lasten der 
Bürgerinnen und Bürger erhöht werden müssen.  
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Auf Nachfrage von Stv. Reismann teilt Frau Trudwig mit, dass die Kosten für eine 
Machbarkeitsstudie bei der Hans-Böckler-Straße ca. 15.000 € betragen. 
 
Stv. Höring betont, dass die Schulen in Lüdinghausen und Seppenrade sehr gut ausgestattet 
seien und keine Einsparungen zu Lasten der Schülerinnen und Schüler bestehen. 
 
Stv. Spiekermann-Blankertz ergänzt, dass keine Mittel in der Schule und im Kindergarten 
gespart werden dürfen. 
 
Bürgermeister Mertens erklärt, dass das Bildungsniveau keinesfalls vernachlässigt werde 
und lediglich mögliche und vertretbare Einsparungen vorgenommen werden.  
 
Beigeordneter Kortendieck ergänzt, dass beispielweise neue Schulbücher bereits bestellt 
seien und es unterjährig zu Einsparungen kommen könne, die sich nicht auf das 
Bildungsniveau auswirken. 
 
Bürgermeister Mertens ruft zunächst den Änderungsantrag der SPD-Fraktion zur 
Abstimmung auf. 
 
I. Beschluss: 

Der im Rahmen der Beschlussfassung des Haushalts 2023 beschlossene Sperrvermerk 
„Von den Gesamt-Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen werden 750.000 € 
gesperrt“ wird aufgehoben.  

 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen: 21 
Enthaltungen: 0 

 
 

 
I. Beschluss: 

1. Der Stadtrat nimmt den Zwischenbericht zur Ausführung des Haushaltes 2023 zur 
Kenntnis.  

2. Der im Rahmen der Beschlussfassung des Haushalts 2023 beschlossene Sperrvermerk 
„Von den Gesamt-Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen werden 750.000 € 
gesperrt“ wird wie folgt neu gefasst: „Von den Gesamt-Aufwendungen werden 750.000 
Euro gesperrt“.  

 
 

Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltungen: 2 

 

 
 
 
TOP  19) Jahresabschluss der Stadt Lüdinghausen für das Haushaltsjahr 2022 

Vorlage: FB 2/339/2023 
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Bürgermeister Mertens erklärt sich für befangen und übergibt die Sitzungsleitung an Stv. 
Holz (1. stellv. Bürgermeister). 
Stv. Holz ruft die Beschlussvorschläge einzeln zur Abstimmung auf. 
 
Stv. Spiekermann-Blankertz merkt an, dass die Verwaltung gute Vorarbeit für die CURACON 
GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geleistet habe.  
 
I. Beschluss: 
a) Der Stadtrat stellt auf der Grundlage des uneingeschränkten Bestätigungsvermerkes des 
Rechnungsprüfungsausschusses den geprüften Jahresabschluss 2022 der Stadt fest.  
 

-einstimmig- 
 
b) Der Stadtrat beschließt den Jahresüberschuss des Jahres 2022 in Höhe von 1.102.907,32 
€ der Ausgleichsrücklage zuzuführen.  
 

-einstimmig- 
 

 
c) Dem Bürgermeister wird für das Haushaltsjahr 2022 gemäß § 96 GO NRW Entlastung 
erteilt. 
 

-einstimmig- 
 
Anschließend übergibt Stv. Holz die Sitzungsleitung an Bürgermeister Mertens und bedankt 
sich im Namen des Rates der Stadt Lüdinghausen bei dem Fachbereich 2, Herrn 
Kortendieck und allen Mitarbeitenden der Stadtverwaltung für die geleistete Arbeit.  
 
 
 
 
TOP  20) Mitteilungen 
Frau Südfeld teilt mit, dass der Musikschulausschuss vom 23.10.2023 auf den 27.11.2023 
verlegt werde und kurzfristig eine Sitzungsplanänderung erfolgen werde. 
 
 
 
TOP  21) Anfragen 
21.1) Stv. Möllmann erkundigt sich nach der Realisierung bzgl. der Überquerung für den 
Radverkehr vom Eickholter Busch zum Trimm-Dich-Wald, seiner Ansicht nach seien die 
Möglichkeiten zur Querung durch das bereits eingezäunte Regenrückhaltebecken 
eingeschränkt worden. Frau Trudwig teilt mit, dass sie der Niederschrift einen Plan beifüge  
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(Anlage 1). Für die Anlegung des Radweges sollen finanzielle Mittel im Haushalt 2024 
angemeldet werden.  
 
21.2) Auf Nachfrage von Stv. Havermeier teilt Frau Sendermann mit, wie die bewilligten 
Mittel aus dem Stärkungspaket veräußert werden. Beispielsweise werden die Mittel für die 
Versorgung der Kinder in den Kindergärten und Ganztagsgrundschulen verwendet. Zudem 
werden die Kosten für die Unterbringung im Josefshaus geprüft.  
 
21.3) Frau Trudwig erklärt auf Nachfrage von Stv. Havermeier, dass im Bereich der 
Rialtobrücke bereits Höhen eingemessen worden seien, aber noch kein Auftrag vergeben 
worden sei. Bürgermeister Mertens ergänzt, dass die Entscheidung zur Verfahrensweise 
noch zu treffen sei und ein Lösungsvorschlag aus technischer Sicht ausstehe. Die 
Verwaltung unterbreite dem zuständigen Gremium zur gegebener Zeit einen entsprechenden 
Vorschlag. 
 
Bürgermeister Mertens beendet die Sitzung des Stadtrates um 19:30 Uhr und lädt herzlich 
zur feierlichen Verabschiedung des Beigeordneten Matthias Kortendieck ein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________ _________________________ 
Ansgar Mertens 
Vorsitzende/r 

Theresa Südfeld 
Schriftführer/in 

 
 
 

Anton Holz 
1. stellv. Bürgermeister 
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Anwesenheitsliste 
 

zur Sitzung des Stadtrates 
 
der Stadt Lüdinghausen am 26.09.2023 
 
anwesend: 
 

 Bürgermeister 

Mertens, Ansgar außer TOP 19 

 CDU-Fraktion 

Austrup, Anke  

Bartsch, Ingeborg ab TOP 18 

Borgmann, Julian  

Davids, Christoph  

Focke, Alfred  

Hildebrandt, Sonja  

Holz, Anton  

Höring, Volker  

Möllmann, Bernhard  

Schmidt, Knut  

Schnittker, Alois  

Schotte, Irmgard  

Schulze Uphoff, Theo  

Steinkamp, Lena  

Weiling, Maria  

Zurwonne, Jan  

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Brandmeier, Anke  

Grundmann, Eckart  

Kortmann, Jöran  

Krumminga, Björn  

Lützenkirchen, Christoph  

Reichmann, Frederike  

Reichmann, Lars  
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Vogel, Melanie  

 SPD-Fraktion 

Gernitz, Niko  

Havermeier, Dirk  

Holtrup, Johanna  

Spiekermann-Blankertz, 
Michael 

 

 FDP-Fraktion 

Draken, Daniela  

Reismann, Günter  

Schäfer, Gregor  

 UWG 

Kaltegärtner, Wolfgang  

 von der Verwaltung 

Feldmann, Melanie  

Heitkamp, Armin  

Kortendieck, Matthias  

Pieper, Michael  

Sendermann, Katrin  

Südfeld, Theresa  

Trudwig, Ellen  

 
 
 
 
Entschuldigt: 
 

 CDU-Fraktion 

Kleinert, Matthias  

 SPD-Fraktion 

Vierhaus, Kathrin  
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